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Liebe Kursleiterin, lieber Kursleiter, 

 

wenn du den Kurs Das Friedensreich – Impuls mit deiner Gruppe oder deinem Hauskreis durchführst, 

möchten wir dir mit den nachfolgenden Vorschlägen eine praktische Hilfe zum Gestalten der 

Gruppentreffen an die Hand geben. 

 

Jeder Gruppenteilnehmer sollte die Lektionen zu Hause so lesen und erarbeiten, dass er sich bei den 

Treffen über das jeweilige Thema unterhalten kann. Dabei ist es das Ziel, dass der gemeinsame 

Austausch über ein Vergleichen der Hausaufgaben hinausgeht. Es soll ein Gespräch über den 
Gegenstand der Lektion zustande kommen, das du als Gruppenleiter mit verschiedenen Fragen in Gang 

bringst und am Laufen hältst. Dazu findest du in diesen Unterlagen einige Tipps. 

 

Wir empfehlen sehr, den Merkvers jeder Lektion auswendig zu lernen. Dadurch werden die 

Beschäftigung mit dem Wochenthema und das intensive Nachdenken darüber gefördert. 

 

Achte darauf, dass nicht der Wissenszuwachs im Vordergrund steht, sondern am Ende immer die 

praktische Frage: Was bedeutet das für mich? Muss ich etwas in meinem Leben ändern? Wo muss ich 

mein Denken korrigieren?  

 

Das Ziel gesunder Lehre ist es, dass sie unser Leben fruchtbringend beeinflusst, damit wir dem Bild 

Christi gleichgestaltet werden. Es ist unser Wunsch, dass dieser Kurs einen Beitrag dazu leistet.  

 

Wir wünschen dir viel Freude und Gelingen beim Vorbereiten und Durchführen der Gruppentreffen.   

  



Einleitung 

Was ist das Friedensreich? 

 

 

Merkvers 

 

„Glückselig und heilig, wer teilhat an der ersten Auferstehung! Über diese hat der zweite Tod keine 

Macht, sondern sie werden Priester Gottes und des Christus sein und mit ihm herrschen die tausend 

Jahre“ (Offb 20,6). 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Viele Christen können heute mit dem Begriff Millennium oder Tausendjähriges Reich nicht mehr viel 
anfangen. Diese Lehre soll neu ins Bewusstsein gebracht werden. Es wird vorgestellt, dass schon die 

Propheten des Alten Testaments über diese Zeit gesprochen haben, dass es eine Zeit des Friedens 

unter der Herrschaft Jesu sein wird und dass die in diesem Buch vorgestellte Position das Ergebnis 

einer buchstäblichen Auslegung der biblischen Texte ist.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Wir sehen uns drei verschiedene Standpunkte im Blick auf das Tausendjährige Reich an und lernen die 

Position kennen, die in diesem Kurs vertreten wird.   

 

 

Gebet 

 

Beginne das Treffen immer mit Gebet. Du kannst jedes Mal einen anderen Teilnehmer bitten, diese 

Aufgabe zu übernehmen. Bitte Gott, dass er die gemeinsame Beschäftigung mit dem Friedensreich 

segnet und in euch den Wunsch weckt, dass Christus selbst auf dieser Erde in Gerechtigkeit regiert. 

 

 

Zum Einstieg 

 

Wo bist du dem Thema Tausendjähriges Reich oder Millennium schon einmal begegnet? Ist dir das 

Thema fremd oder vertraut? Welche Antworten erhoffst du dir von diesem Kurs? 

 

 

Fragen 

 

- Woher hat das Tausendjährige Reich seinen Namen. Nenne eine Bibelstelle als Beleg dafür. 

 

- Wie würdest du das Millennium mit eigenen Worten definieren? 

 

- Welche drei Sichtweisen zum Friedensreich kennst du? Beschreibe sie. Welche scheint dir die 

plausiblere? 

 

- Warum hältst du es für wichtig – oder unwichtig –, sich mit diesem Thema zu beschäftigen? 

 

- Lies Offenbarung 20,6. Welche Ereignisse finden zum Beginn des Millenniums statt? Hat dich in diesen 

Versen etwas besonders angesprochen oder fasziniert? Erkläre.  

 

- Welche Fragen sind bei dir in dieser Lektion aufgetaucht? Was war neu für dich?  



 

 

Abschluss 

 

Fasst abschließend die Hauptgedanken des Treffens zusammen. 

 

Was ist dir wichtig geworden? 

 

Inwiefern hat dieses Treffen dein Interesse am Tausendjährigen Reich beeinflusst? 

 

Wenn die Zeit es erlaubt, gib einen kurzen Vorausblick auf Lektion 1: Die Vorepisode: der Antichrist und 

sein satanisches Reich.  

 
Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 1 

Die Vorepisode: der Antichrist und sein satanisches Reich. 

 

Merkvers 

 

„Wenn aber diese Dinge anfangen zu geschehen, so blickt auf und hebt eure Häupter empor, weil eure 

Erlösung naht“ (Lk 21,28). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Bevor Christus sein Friedensreich aufrichtet, geht die Welt durch eine so schreckliche Zeit, wie es sie 

vorher noch nie gegeben hat. In dieser sogenannten siebenjährigen Zeit der Trübsal oder Bedrängnis 
wird der Antichrist seine Schreckensherrschaft aufrichten und Gott wird seine Gerichte an einer 

gottlosen Menschheit vollstrecken. Trotz allem ist Gott gnädig und lässt sein Evangelium auch in dieser 

Zeit verkündigen.    

 

 

Schwerpunkt 

 

Eine gottlose Menschheit lässt sich durch den Antichristen verführen, und Gott richtet alle 

Gottlosigkeit. 

 

 

Gebet 

 

Beginne das Treffen mit Gebet. Dankt Gott für seine Geduld mit einer Welt, die nicht nach ihm fragt, 

sondern sich immer mehr von ihm und seinen Geboten entfernt.  

 

 

Zum Einstieg 

 

Was weißt du über den Antichristen? Wie stellst du dir ihn vor?  
 

 

Fragen 

 

- Welche Ereignisse prägen die Zeit der Großen Bedrängnis? Wie wird diese Zeit auch genannt? („Tag 

des HERRN“) Warum kommt diese Zeit? 

 

- Wer ist der Antichrist? Wie verführt er die Menschen? Warum hat er Erfolg damit? Was ist sein Ziel? 

 

- Wie wird die Schreckensherrschaft des Antichristen aussehen? 

 

- Was sind heute Einfallstore des Dämonischen in unserer Gesellschaft und Kultur?  

 

- Worin wird sich auch in dieser Zeit noch Gottes Gnade zeigen? Wen wird Gott benutzen, um auch 

dann noch sein Evangelium zu verkünden? 

 

- Wodurch wird diese schreckliche Zeit beendet? 

 

 

Abschluss 



Fass die Hauptgedanken des Gruppengesprächs zusammen. 

Aufgabe: Achtet in dieser Woche darauf, wo ihr im Alltag heute schon die zunehmende Gottlosigkeit 

in unserer Gesellschaft erkennen könnt. 

Was ist euch in dieser Lektion besonders wichtig geworden? 

Wenn es die Zeit erlaubt, gib einen kurzen Vorausblich auf Lektion 2: Der König kommt – das Ende 

wird zum Anfang. 

Beendet das Treffen mit Gebet. 



Lektion 2 

Der König kommt – das Ende wird zum Anfang 

 

 

Merkvers 

 

„Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes Auge wird ihn sehen, auch die, welche ihn durchstochen 

haben, und wehklagen werden seinetwegen alle Stämme der Erde. Ja, Amen“ (Offb 1,7). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Nachdem Jesus Satan und seine Heere besiegt hat, kommt er als König mit Macht und Herrlichkeit und 
mit großem Gefolge auf diese Erde. Schrecken und Entsetzen wird die gottlosen Menschen erfassen. 

Den Juden wird bewusst, dass sie vor 2000 Jahren ihren Messias verworfen haben. Bei Jesu Ankunft 

wird sich die Topografie in Israel verändern. 

 

 

Schwerpunkt 

 

Jesus kommt in Herrlichkeit auf diese Erde zurück, um zu herrschen.  

 

 

Gebet 

 

Beginnt das Treffen mit Gebet. Dankt dafür, dass Christus wiederkommen und seine gerechte 

Herrschaft auf dieser Erde antreten wird. 

 

 

Zum Einstieg 

 

Habt ihr es schon einmal erlebt, dass ihr über längere Zeit von einem geliebten Menschen getrennt 

wart? Wie war das? Was habt ihr in dieser Zeit gemacht? 
 

 

Fragen 

 

- Wie werden die gottlosen Menschen auf das sichtbare Kommen Jesu reagieren? Wie das jüdische 

Volk? 

 

- Woher wissen wir, wo Jesus auf die Erde kommen wird? Was wird bei seiner Ankunft geschehen? 

Nennt Bibelstellen dazu. 

 

- Wer begleitet Jesus bei seiner Ankunft? Wer sind „die Heiligen“? 

 

- Wie wird sich dieses zweite Kommen Jesu von seiner ersten Ankunft unterscheiden? Wie werden die 

Menschen darauf reagieren? 

 

- Wie sollte das Wissen um Jesu Wiederkunft uns Christen hier und heute beeinflussen? 

 

 

Abschluss 

 



Fasst die wichtigsten Gedanken aus dieser Lektion zusammen.  

 

Was ist dir in dieser Lektion besonders wichtig geworden? 

 

Welche praktische Anwendung enthält diese Lektion für dich? 

 

Wenn es die Zeit erlaubt, kannst du noch einen Vorausblick auf Lektion 3 geben: Die Bestrafung der 

Feinde und die Gefangennahme Satans. 

 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

 

  



Lektion 3 

Die Bestrafung der Feinde und die Gefangennahme Satans 

 

 

Merkvers 

 

„Ich werde Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen deinem Samen und  ihrem  Samen;  

er  wird  dir  den  Kopf  zermalmen,  und  du,  du  wirst  ihm  die  Ferse  zermalmen“ (1Mo 3,15). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Wenn Christus wiederkommt, wird er seine Feinde bestrafen. Der Sturz Satans gleicht einem Drama in 
fünf Akten: von seiner Position als Engel des Lichts bis zu seinem letzten Ort im Feuersee. Wir sehen 

uns Texte in den Propheten Jesaja und Hesekiel an, die davon sprechen. Wir erfahren, wie Satan in 

Zukunft noch wüten wird und wie sein Platz und der seiner Helfer am Ende aber die ewige Verdammnis 

ist.     

 

 

Schwerpunkt 

 

Der Aufstand und Fall Satans.  

 

 

Gebet 

 

Betet zu Beginn des Treffens. Dankt dem Herrn dafür, dass er Satan am Kreuz die Macht genommen 

und ihn besiegt hat. Bittet ihn um Kraft, den Nachstellungen des Feindes zu widerstehen, und lobt Gott 

dafür, dass er Sieger über Welt, Tod und Satan ist! 

 

 

Zum Einstieg 

 
Der Teufel wird heute oft als rote Witzfigur mit Hörnern und Schwanz dargestellt. Was bewirkt diese 

Verharmlosung bei vielen Menschen – vielleicht sogar bei einigen Christen? 

 

 

Fragen 

 

- Wenn Christus wiederkommt, werden der Antichrist, der falsche Prophet und ihre Armeen gerichtet. 

Was geschieht mit ihnen? Was geschieht mit Satan? 

 

- Nenne zwei Gründe, warum das Millennium eine so großartige Zeit wird? 

 

- Warum kam es zum ersten Sturz Satans? 

 

- Erkläre, inwiefern Jesus Satan am Kreuz entwaffnet hat. 

 

- Was geschieht mit Satan in der Mitte der Trübsal? Welche Folge hat das für die Erde? 

 

- Am Ende des Millenniums wird Satan losgelassen. Was geschieht dann? Wo wird er die Ewigkeit 

zubringen? 

 



- Wiederholt nochmals die fünf Akte des Sturzes Satans. 

 

 

Abschluss 

 

Fasst die Hauptgedanken der Gruppe zusammen.  

 

Was ist euch in dieser Lektion besonders wichtig geworden?  

 

Gläubige sind die Zielscheibe Satans. Lest zum Abschluss Epheser 6,10-18. 

 

Wenn ihr noch Zeit haben, kannst du einen kurzen Überblick über Lektion 4 geben: Wer geht in das 

Millennium ein? 
 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 4 

Wer geht in das Millennium ein? 

 

 

Merkvers 

 

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, der hat 

ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist aus dem Tod in das Leben übergegangen“ 

(Joh 5,24). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 
Wenn Christus wiederkommt, gibt es vor Beginn des Friedensreiches ein großes Gericht. Dabei werden 

die Überlebenden der Großen Drangsal gerichtet. Verurteilt werden alle, die den Antichristen 

angebetet und ihm gedient haben. In das Friedensreich gehen diejenigen ein, die sich dem widersetzt 

haben und Gott treugeblieben sind.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Bei diesem Gericht werden die Menschen danach gerichtet, ob sie Werke der Barmherzigkeit an den 

Juden getan haben. 

 

 

Gebet 

 

Beginnt das Treffen mit Gebet. Dankt Gott dafür, dass er ein gerechter Richter ist und dass alle, die 

durch das Blut seines Sohnes gerechtfertigt sind, nicht in das Gericht kommen.   

 

 

Zum Einstieg 

 

Wie seid ihr zum Glauben gekommen? Erzählt euch gegenseitig davon.  

 

 

Fragen 

 

- Es werden vermutlich nicht viele Menschen ins Millennium eingehen. Warum ist das so?  

 

- Jesus selbst wird die Trennung zwischen Ungläubigen und wahren Nachfolgern vornehmen. Welches 

sind die Scheidungskriterien? 

 

- Wer sind die geringsten Brüder? 

 

- Warum ist das Scheidungsgericht nicht das Jüngste Gericht bzw. das Gericht vor dem großen weißen 

Thron? Nenne Unterschiede.  

 

- Gibt es noch Unklarheiten oder Fragen? Sprecht darüber. 

 

 

Abschluss 

 



Fasst die Hauptgedanken des Gesprächs zusammen.  

 

Was ist dir besonders wichtig geworden? 

 

Wem willst du in dieser Woche das Evangelium weitersagen? 

 

Weise noch auf das Thema von Lektion 5 hin: Der König und seine Regierung.  

 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 5 

Der König und seine Regierung 

 

 

Merkvers 

 

„Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden erlöst hat durch sein Blut und uns gemacht hat zu 

einem Königtum, zu Priestern seinem Gott und Vater: Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht von 

Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen“ (Offb 1,5-6). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 
Die Zeit die Friedensreiches ist einzigartig. Es ist das erste Mal, dass Gott selbst auf dieser Welt 

herrscht. Wenn Christus in seinem Reich regiert, werden auch die mit ihm herrschen, die ihm auf der 

Erde treu nachgefolgt sind: die zwölf Apostel, seine Gemeinde und die Märtyrer der Großen Trübsal.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Die Gemeinde herrscht mit Christus. Sie hat eine richterliche Macht, eine königliche Priesterschaft und 

eine ewige Mitherrschaft.  

 

 

Gebet 

 

Betet zu Beginn des Treffens. Dankt Jesus Christus, dass ihr Glied an seinem Leib, Teil seiner Gemeinde 

sein dürft. Bittet ihn um Hilfe, würdig dieser Berufung zu leben. 

 

 

Zum Einstieg 

 

Wie stellt ihr euch eine Erde vor, auf der Christus regiert? Inwiefern wird das Leben dort anders sein 
als heute?  

 

 

Fragen 

 

- Was macht die Zeit des Millenniums so einzigartig? 

 

- Welche Personengruppen werden mit Christus im Friedensreich herrschen?  

 

- Ein Teil der „Regierungsmannschaft“ wird bereits Auferstehungsleiber haben. Was ist das Besondere 

daran? 

 

- Beschreibe die dreifache Weise, in der die Gemeinde Teil an der Herrschaft hat. 

 

- Erkläre die zweifache Funktion des Priesterdienstes der Gemeinde. 

 

- Besprecht Fragen, die während des Studiums aufgetreten sind. 

 

 

Abschluss 



 

Fasst die Hauptgedanken des Gesprächs zusammen? 

 

Was ist dir wichtig geworden? 

 

Was willst du tun, damit die Gemeinde in deinem Leben wieder wichtiger wird? 

 

Wenn die Zeit es erlaubt, werft noch einen kurzen Blick auf Lektion 6: Israels Rettung wird zum Segen 

für die ganze Welt. 

 

Beendet das Treffen mit Gebet.  



Lektion 6 

Israels Rettung wird zum Segen für die ganze Welt 

 

 

Merkvers 

 

„Welche Tiefe des Reichtums, sowohl der Weisheit als auch der Erkenntnis Gottes! Wie unerforschlich 

sind seine Gerichte und unaufspürbar seine Wege!“ (Röm 11,33). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Gott verheißt, dass einmal ganz Israel gerettet wird. Diesem Israel verheißt er Segnungen für das 
Friedensreich: Israel wird in Wohlstand leben und zu einem Segen für die ganz Welt werden. Die 

Menschen werden ihren König Jesus Christus sehen. Jeder wird den Willen Gottes verstehen und Gott 

wird seine Freude an ihnen haben.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Der materielle und geistliche Segen Israels im Millennium. 

 

 

Gebet 

 

Betet zu Beginn des Treffens. Bittet für Israel, dass Gott eine Erweckung unter den Juden schenkt und 

sie Jesus Christus als ihren Messias erkennen und bekennen! 

 

 

Zum Einstieg 

 

Manche Christen sind große „Israel-Fans“. Könnt ihr das nachvollziehen oder ist euch das eher fremd. 

Sprecht drüber. 
 

 

Fragen 

 

- Welche drei Verheißungen, die Gott Israel gemacht habt, werden im Friedensreich erfüllt? 

 

- Welche materiellen Segnungen wird Israel im Millennium bekommen? 

 

- Welche geistlichen Segnungen bekommt das Volk? 

 

- Inwiefern wird Israel nach 1. Mose 12,3 zu einem Segen für alle Nationen? 

 

- Was denkst du, bedeutet diese Zukunftsperspektive für die Juden heute, die noch auf den Messias 

warten? 

 

- Welche Fragen möchtest du noch stellen oder diskutieren? 

 

 

Abschluss 

 



Was hast du in dieser Lektion Neues gelernt? 

 

Was ist dir wichtig geworden? Was hat dich besonders überzeugt? 

 

Achte in den nächsten Tagen bewusster auf Nachrichten aus Israel und bete immer wieder für die 

Bekehrung der Juden.   

 

Nehmt euch noch kurz Zeit für einen Vorausblick auf Lektion 7: Die Wesensmerkmale der Herrschaft 

Christi. 

 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 7 

Die Wesensmerkmale der Herrschaft Christi 

 

 

Merkvers 

 

„Und der HERR wird König sein über die ganze Erde; an jenem Tag wird der HERR einzig 

sein und sein Name einzig“ (Sach 14,9). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Christus ist der verheißene Friedefürst. Seine Herrschaft wird einzigartig sein und sich durch 
Gerechtigkeit, Frieden, Gotteserkenntnis und weltweites Christentum auszeichnen. Es wird eine 

Harmonie zwischen Menschen und Nationen geben, wie die Welt es noch nicht gesehen hat.     

 

 

Schwerpunkt 

 

Wir sehen, wie das vollkommene Wesen Jesu seine Herrschaft prägen und Menschen verändern wird. 

 

 

Gebet 

 

Betet zu Beginn des Treffens, dass ihr mehr von der Schönheit der Herrschaft Jesu versteht. Auch unser 

Wunsch sollte es sein, dass Christus seine Herrschaft antritt. 

 

 

Zum Einstieg 

 

Überlegt gemeinsam, mit welchen politischen Ideologien man schon versucht hat, eine gute und 

gerechte Welt zu schaffen (z. B. Sozialismus, Liberalismus etc.). Welchen Erfolg haben sie gehabt? 

 
 

Fragen 

 

- Was ist nach Jesaja 11,3-5 der Maßstab, mit dem Christus richten wird? Was macht ihn damit so 

einzigartig? 

 

- Was kennzeichnet nach Jesaja 32,1-5 all diejenigen, die mit ihm regieren? 

 

- Was werden die Menschen mit den Waffen machen, die sie nicht mehr brauchen (Jes 2,4-5)? Was 

wird Christus tun, damit man nicht mehr gegeneinander kämpfen wird (Sach 9,10)? 

 

- Was wird das Fundament des weltweiten Friedens sein? 

 

- Inwiefern kann Gotteserkenntnis das Mittel sein, um Menschen zu Frieden, Wohlstand und 

Gerechtigkeit zu führen? 

 

- Ist es angesichts des Scheiterns aller menschlichen Systeme eigentlich sinnvoll, sich politisch zu 

engagieren? 

 

 



 

Abschluss 

 

Was habt ihr in dieser Lektion Neues gelernt? 

 

Was ist euch besonders wichtig geworden? 

 

Geht mit offenen Augen durch die kommende Woche, hört aufmerksam die Nachrichten und fragt 

euch immer wieder: Wie wird sich dieses und jenes verändern, wenn Christus herrscht?  

 

Nehmt euch noch kurz Zeit für einen Vorausblick auf Lektion 9: Die Folgen der Entrückung. 

 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 8 

Der messianische Millenniumstempel und weltweiter Gottesdienst 

 

 

Merkvers 

 

„Kommt, lasst uns dem HERRN zujubeln, lasst uns zujauchzen dem Fels unseres Heils! Lasst uns vor sein 

Angesicht treten mit Dank! Lasst uns mit Psalmen ihm zujauchzen!“ (Ps 95,1-2).                                                                                                                             

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Im Zentrum des Friedensreiches steht der Tempel in Jerusalem. Anders als die früheren Tempel steht 
dieser den Menschen aller Völker offen, damit sie den Herrn anbeten. Täglich werden dort Opfer 

dargebracht. Alle Völker werden verpflichtet sein, zum Laubhüttenfest in Jerusalem zu erscheinen. Tun 

sie das nicht, wird Christus sie mit der Strenge des Gesetzes strafen. 

 

 

Schwerpunkt 

 

Die Anbetung des Herrn und das Gedächtnis seines Kreuzesopfers werden zentral im Millennium.  

 

 

Gebet 

 

Beginnt mit Gebet. Betet den Herrn an und dankt ihm dafür, dass ihr zu seiner Gemeinde gehört und 

jetzt schon seine Anbeter in Geist und Wahrheit sein dürft.  

 

 

Zum Einstieg 

 

Der Anbetung Gottes kommt im Friedensreich eine hohe Bedeutung zu. Wie sieht das in eurem 

Gebetsleben aus: Welchen Stellenwert hat die Anbetung dort?  
 

 

Fragen 

 

- Wodurch unterscheidet sich der Millenniumstempel von seinen Vorgängern? 

 

- Welche Opfer werden täglich im Tempel gebracht und welche Bedeutung haben sie? Inwiefern lassen 

sich diese Opfer mit dem Mahl des Herrn vergleichen? 

 

- Was erfahren wir über die Herrschaft Christi im Millennium? Wie wird er regieren? 

 

- Was geschieht, wenn Nationen im Friedensreich nicht zum Laubhüttenfest in Jerusalem erscheinen? 

Wie können wir die Tatsache erklären, dass Menschen sich weigern werden, nach Jerusalem zu 

kommen? 

 

- Wie lässt es sich erklären, dass Menschen wieder sehr hohe Lebensalter erreichen, ähnlich wie zur 

Zeit vor der Sintflut? 

 

- Welche Fragen hast du noch zu diesem Thema? Was würdest du gerne noch wissen? 

 



 

Abschluss  

 

Was habt ihr in dieser Lektion Neues gelernt? 

 

Was ist euch besonders wichtig geworden? 

 

Achte diese Woche darauf, dir besonders Zeit für die Anbetung zu nehmen. 

 

Nehmt euch noch kurz Zeit für einen Vorausblick auf Lektion 9: Die teilweise Aufhebung der Folgen des 

Sündenfalls. 

 

Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 9 

Die teilweise Aufhebung der Folgen des Sündenfalls 

 

 

Merkvers 

 

„Viele Nationen werden hingehen und sagen: Kommt, lasst uns hinaufziehen zum Berg des HERRN und 

zum Haus des Gottes Jakobs, dass er uns aufgrund seiner Wege belehre! Und wir wollen auf seinen 

Pfaden gehen. Denn von Zion wird Weisung ausgehen und das Wort des HERRN von Jerusalem“ (Mich 

4,2). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 

Durch die Herrschaft Christi und die teilweise Aufhebung der Folgen des Sündenfalls wird es 

Veränderungen geben, die zu großer Lebensqualität im Friedensreich führen werden. Das Klima wird 

sich positiv verändern. Feindschaft zwischen den Tieren wird aufgehoben sein. Gesundheit, langes 

Leben und Wohlstand sind Segnungen, an denen sich der Mensch freuen wird.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Der Friede Christi wird die gesamte Schöpfung umfassen: Menschen, Tiere, Vegetation. 

 

 

Gebet 

 

Beginnt mit Gebet. Dankt Gott dafür, dass er die Menschen nicht in ihrer Sünde gelassen hat. Er hat 

uns am Kreuz errettet und wird auch die äußeren Umstände einmal erneuern.  

 

 

Zum Einstieg 

 
Welche Vorstellungen hattet ihr vom Friedensreich, bevor ihr mit diesem Kurs gestartet seid? 

 

 

Fragen 

 

- Wodurch geschehen diese Veränderungen (nennt Bibelstellen)? Wie wird Jerusalem sich verändern? 

 

- Wie wird sich die Wasserversorgung verändern? Wie die Vegetation? Wie die Tierwelt? 

 

- Wodurch wird das Tote Meer gesund? Was sind die Folgen davon? 

 

- Nenne Beispiele dafür, wie die Feindschaft zwischen Tieren aufgehoben wird. 

 

- Inwiefern kann man sagen, dass der Fluch im Millennium nur teilweise aufgehoben sein wird? 

 

- Was werden die Ursachen für das enorme Bevölkerungswachstum im Friedensreich sein? 

 

- Inwiefern kann man im Blick auf den Wohlstand sagen, dass Israel ein Segen für die Welt sein wird? 

 

 



 

Abschluss 

 

Fasst die Hauptgedanken zusammen? 

 

Was ist dir wichtig geworden? 

 

Wenn du diese Woche mit Krankheit, Leid, Katastrophen konfrontiert wirst, mach dir bewusst: Wenn 

der Herr regiert, wird dies alles ein Ende haben. Danke dem Herrn dafür! 

 

Nehmt euch noch kurz Zeit für einen Vorausblick auf Lektion 10: Der letzte Aufstand Satans und seine 

endgültige Vernichtung. 

 
Beendet das Treffen mit Gebet. 

  



Lektion 10 

Der letzte Aufstand Satans und seine endgültige Vernichtung 

 

 

Merkvers 

 

„Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm den Namen verliehen, der über jeden Namen ist, 

damit in dem Namen Jesu jedes Knie sich beuge, der Himmlischen und Irdischen und Unterirdischen, 

und jede Zunge bekenne, dass Jesus Christus Herr ist, zur Ehre Gottes, des Vaters“ (Phil 2,9-11). 

 

 

Was dich in dieser Lektion erwartet 

 
Bevor das Millennium seinem Ende entgegengeht, wird Satan noch einmal aus seinem Gefängnis 

freigelassen. Er wird Menschen des Friedensreichs eine kurze Zeit lang zur Rebellion gegen Gott 

verführen. Es wird deutlich: Er ist immer noch der Alte und will zerstören, was Gott gehört. Aber dann 

fällt Feuer vom Himmel und vernichtet Satan und seine Armee. Jetzt empfängt er sein ewiges Urteil im 

Feuersee.  

 

 

Schwerpunkt 

 

Der Mensch bleibt selbst im Friedensreich anfällig für die Verführungskünste Satans. 

 

 

Gebet 

 

Beginnt mit Gebet. Dankt Gott für seine Geduld mit uns Menschen, die sich immer wieder in Sünde 

von ihm abwenden. Dankt ihm, dass er immer wieder bereit ist, unsere Schuld zu vergeben, wenn wir 

sie ihm bekennen.  

 

 

Zum Einstieg 

 

Hat sich schon einmal jemand aus unerfindlichen Gründen gegen dich gewandt, dem du nur Gutes 

getan hast? Erzähl. 

 

 

Fragen 

 

- Wie kommt es zum letzten Aufstand auf dieser Erde? 

 

- Warum wohl wird Satan noch einmal freigelassen? 

 

- Wie kommt es, dass so viele Menschen auf seine Verführung hereinfallen? 

 

- Auch wir fallen oftmals auf Satans Verführung rein. Aber was ist der Unterschied im Blick auf die 

Umstände im Millennium? Was lernen wir dadurch über den Menschen? 

 

- Lies Philipper 2,9-11. Was wird jeder am Ende bekennen müssen? Wer sind die Unterirdischen? 

 

 

 



 

Abschluss 

 

Fasst die Hauptgedanken zusammen? 

 

Was ist dir wichtig geworden? 

 

Danke Gott immer wieder dafür, dass er der Sieger über Satan ist und du mit auf der Seite des Siegers 

stehen darfst! 

 

Überlegt, ob ihr im Anschluss an diesen Kurs das Heft Der Himmel – ein Blick in die Zukunft 

durcharbeiten wollt. 

 
Beendet das Treffen mit Gebet. 
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